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Hilfe und  

Unterstützung 

Im September 2011 wurde der Förderver-

ein Dr. Minja Hospital e.V. gegründet. 

„Ich, Maike Grimm, habe zwischen 2009 

und 2010 einen entwicklungspolitischen 

Freiwilligendienst in Himo/Tansania im 

Krankenhaus Faraja Health Care geleistet. 

Die persönlichen Eindrücke und Erfahrun-

gen veranlassten mich und meine Familie, 

einen Förderverein zu gründen.“ 

Maike Grimm (Gründungsmitglied) 

Wir sind ein gemeinnütziger Verein, dem 

jeder beitreten kann und herzlichst eingela-

den ist Mitglied zu werden der dieses Pro-

jekt unterstützen möchte. Die Arbeit im 

Verein ist ehrenamtlich, so dass wir garan-

tieren können, dass alle Spenden an das 

Krankenhaus gehen, um so den Bau des 

neuen und notwendigen Krankenhaustrak-

tes zu finanzieren.   

Sie möchten die dringend notwendige 

Gesundheitsversorgung in dem 

Entwicklungsland Tansania unterstützen und 

gerne regelmäßig über die Lage in Himo sowie 

über den aktuellen Baustand des Kranken-

hauses informiert werden?  

Möchten Sie in Form von Berichten und Fotos 

an diesem wichtigen Projekt teilhaben? 

Dann unterstützen Sie uns mit einer Spende 

oder werden Sie Mitglied im Förderverein.  

ASANTE SANA—VIELEN DANK 

Der Verein 

 

Förderverein  

Dr. Minja Hospital e.V. 



Projekt 

Faraja Health Center 

Das Krankenhaus „Faraja Health Center“ liegt 

in der kleinen Stadt Himo im Kilimanjaro 

District im Norden Tansanias.  

Das ursprüngliche Krankenhaus ist ein, privat 

finanziertes Hospital, welches Dr. Minja im 

Jahr 2000 gründete.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dr. Minja war es ein Anliegen, ein Kranken-

haus im Kilimanjaro District zu eröffnen, da 

der Zugang zur Gesundheitsversorgung für 

die lokale Bevölkerung katastrophal ist. 

Diesen Weg musste er bisher jedoch alleine 

gehen, denn staatliche Subventionen gibt es 

in Tansania für private Krankenhäuser nicht. 

Faraja Health Center liegt im Grenzgebiet von 

Tansania und Kenia. Es versorgt jährlich über 

30.000 Menschen, übernimmt die medizini-

sche Versorgung der örtlichen Schulen und 

deckt alle medizinischen Fachgebiete ab. 

Ziel des Fördervereins ist die Fertigstellung 

eines neuen Krankenhaustraktes mit zwei 

OP-Sälen und die kontinuierliche Unterstüt-

zung des Krankenhauses Faraja Health Cen-

ter. 

 

 

Zum Krankenhaus gehört ebenfalls eine 

Mutter-Kind-Station mit ca. 1000 Entbindun-

gen jährlich.  

Sie übernimmt die Vor- und Nachsorge, Auf-

klärung und die Beratung der werdenden 

Mütter und Frauen. 

Der Schwerpunkt liegt in der Behandlung 

der Ärmsten, durch Ratenzahlung und redu-

zierten Behandlungskosten. 

Unsere Arbeit besteht aus: 

 Beschaffung und Verbesserung medizinisch-

technischer Einrichtungen 

 Akquirieren von Spendengeldern für eine 

Photovoltaikanlage, um eine kontinuierliche 

Stromversorgung zu gewährleisten 

 Finanzielle Unterstützung beim Bau des neu-

en Krankenhaustraktes 

 Erweiterung der Ausstattung eines separa-

ten Raums für Säuglinge und Mütter 

 

 

 

 

Regelmäßig stattfindende Benefiz-

Aktionen sind: 

 Glühweinabend 

 Sangriaabend 

Desweiteren sammeln wir notwendige medizini-

sche Materialien. 

Ein bereits fertiggestellter OP – Saal 

Frontansicht  des neuen Krankenhauses 

Dezember 2017, Erste OP im neuen Faraja Health Center 


